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Mein Job, meine Kinder & Ich!  
Fragebogen zur Situation von Alleinerziehenden im Kreis Warendorf 
 
 
An alle allein erziehenden Mütter und Väter, 

mit diesem Fragebogen möchten wir Ihnen Gelegenheit geben, Ihre Situation als Alleinerziehende und 
Ihre Wünsche zu schildern.  

Alleinerziehend sind Sie, wenn Sie mit mindestens einem Kind unter 18 Jahren in einer Haushalts-
gemeinschaft zusammenleben, dieses betreuen und erziehen ohne einen eigenen Partner in 
ständiger Hausgemeinschaft zu haben. 

Ihre Meinung interessiert uns!  
Als Verein Frau & Beruf fördern wir die Erwerbstätigkeit von Frauen seit Jahren durch Beratung, 
Seminare und Veranstaltungen.  
Auf unserer Homepage www.wiedereinstieg-im-kreis-waf.de können sich Frauen über die 
Möglichkeiten zum beruflichen Wiedereinstieg informieren, auf der Homepage www.kinderbetreuung-
ahlen.de gibt es Informationen über die Betreuungsangebote im Kreis Warendorf.  
 
Im Frühjahr 2010 hat der Verein bei der Landesinitiative Netzwerk W (www.zfbt.de) einen Antrag 
gestellt, um die Situation von allein erziehenden Müttern und Väter im Kreis Warendorf zu analysieren 
und auf Grund der Ergebnisse gemeinsam mit Beratungsstellen, Bildungsträgern, der ARGE und der 
Arbeitsagentur zu überlegen, wie und wo die Institutionen dazu beitragen können, die Situation im 
Kreis Warendorf zu verbessern.  
 
Machen Sie mit! 
Mit dem Fragebogen möchten wir herausfinden, wie Sie Ihre Situation im Kreis Warendorf erleben:  
 

Ist das Betreuungsangebot ausreichend? 
Ist es schwer, Arbeit zu finden? 
Wie ist die finanzielle Situation? 
Wie erleben Sie selbst Ihre Situation? 
Was sollte sich im Kreis Warendorf ändern? 

 
Nehmen Sie sich etwas Zeit! 
Der Fragebogen ist recht ausführlich. Dennoch möchten wir Sie bitten, uns Ihre Meinung zu sagen 
und ihn auszufüllen. Sie können ihn am PC unter www.wiedereinstieg-im-kreis-waf.de ausfüllen und 
uns per Mail schicken oder  
rufen Sie uns unter 02382 805339 an, falls Sie den Fragebogen nicht zugeschickt bekommen. Wir 
senden Ihnen den Fragebogen inkl. eines an uns adressierten Freiumschlags zu. 
 
Wir würden uns über Ihre Teilnahme freuen. Wenn Sie noch Fragen haben, rufen Sie uns gerne an: 
Tel. 02382 805339. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Marithres van Bürk-Opahle  
Frau & Beruf e.V. 
Kirchplatz 3 
59227 Ahlen 
frauundberuf@stadt.ahlen.de 
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Allgemeine Angaben 
  
 
1. Ich wohne in  
 
2. Familienstand:  ledig       geschieden   verwitwet    getrennt lebend  
 
3. Ich bin   alleinerziehende Mutter   alleinerziehender Vater   

 
     seit       Jahr/en  mein Alter:       Jahre  

 
 
4. Ich lebe   allein  
 

 mit meinen Kindern allein in einem Haushalt  
 
 
5. Anzahl der im Haushalt lebenden Kinder:        Kinder 
 
6. Alter des Kindes/der Kinder:  
 

Kind 1       Kind 2       Kind 3:       Kind 4       Kind 5       weitere Kinder       
 
 

7. Ich habe für das 1. Kind    Alleiniges Sorgerecht   Gemeinsames Sorgerecht  

2. Kind    Alleiniges Sorgerecht   Gemeinsames Sorgerecht  

3. Kind    Alleiniges Sorgerecht   Gemeinsames Sorgerecht  

4. Kind    Alleiniges Sorgerecht   Gemeinsames Sorgerecht  

5. Kind    Alleiniges Sorgerecht   Gemeinsames Sorgerecht  

 
 
8. Geht Ihr Kind / Ihre Kinder in einen Kindergarten?  
 
   Ja Wenn ja, wie viele          Nein 
 
9. In welche Schule / Schulen geht Ihr Kind / gehen Ihre Kinder? 
    (Mehrfachnennungen sind möglich) 

 

Grundschule    

Förderschule    

Hauptschule    

Realschule    

Gesamtschule    

Gymnasium    

Berufsbildende Schule   

 

10. Betreuen Sie außer Ihren Kindern noch andere Personen (z. B. ihre Eltern)? 
 

 Ja    Nein 
 

11. Meine Nationalität (Staatsangehörigkeit) ist  deutsch  

 andere Nationalität  

             welche?  

 
 
 

      

      



 

                                              

3 

12. Falls Sie nicht in Deutschland geboren sind, wie lange leben Sie schon in Deutschland?  

 1-3 Jahre   4-7 Jahre     8-11 Jahre            12-15 Jahre     über 16 Jahre  

 
 

13. Welchen Schulabschluss haben Sie?  

 keinen   Hauptschule   Realschule/Mittlere Reife  
 

 Fachoberschule/Fachhochschulreife  Gymnasium/Allgemeine Hochschulreife  
 

 Anderer, welcher?  

 
 

 
14. Haben Sie eine abgeschlossene Berufsausbildung in Deutschland?  
 

 Nein   
 

 Ja, welche?   

 
 
15. Haben Sie Berufserfahrung in Deutschland? 
  
   Nein   
 

 Ja, wie viele Jahre und in welchem Bereich?  

 
16. Haben Sie ein abgeschlossenes Studium in Deutschland?  
 
       Nein   Ja, welches?  

 
 
 
 
 
Lebenssituation 
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17. Mobiliät   
        (Mehrfachnennungen sind möglich)  

 
Ich besitze ein eigenes Auto       Ja   Nein  

Ich nutze ein anderes Auto       Ja   Nein 

Ich nutze überwiegend öffentl. Verkehrsmittel     Ja   Nein 

Ich habe ein Abo für öffentl. Verkehrsmittel     Ja   Nein 

Ich bin vorwiegend zu Fuß oder mit dem Rad unterwegs   Ja   Nein 

 
18. Beschäftigung  
        (Mehrfachnennungen sind möglich) 

 
Ich bin:     

 bei einer/m ArbeitgeberIn in Vollzeit beschäftigt   

 bei einer/m ArbeitgeberIn in Teilzeit beschäftigt   

 bei einer/m ArbeitgeberIn auf 400 € Basis beschäftigt (Minijob) 

 selbstständig  

 in Weiterbildung/Umschulung  

 in Ausbildung  

 arbeitslos  

 Sonstiges, was?  

  
 

19. Wie viele Stunden/Woche sind Sie beschäftigt?         Stunden 

      Wie viele Tage in der Woche?           Tage 

 
20. Wie sind Ihre Arbeitszeiten?  
      (Mehrfachnennungen möglich)  
 

In der Regel: von          Uhr    bis          Uhr  

oder/und  

 Schichtdienst   am Wochenende    an Feiertagen  

 

von           Uhr    bis          Uhr  

von           Uhr    bis          Uhr  

von           Uhr    bis          Uhr  

 

21. Ist Ihr/e ArbeitgeberIn auf die Alleinerziehung bezüglich Arbeitszeit/-wünschen 
eingegangen?  
 

 Ja     Nein    Teilweise  
 

Wenn ja oder teilweise, wie?  
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22. Sind Sie ehrenamtlich tätig?  
 

 Ja     Nein  

Wenn ja, seit wann?        Jahre 

Bei wem?  

 

23. Möchten Sie sich ehrenamtlich engagieren?  

 Ja     Nein  

Wenn ja, für wen/bei wem?  

 
24. Haben Sie Unterstützung von Verwandten und Freunden? 
 

 gar keine Unterstützung  

 ein wenig Unterstützung  

 teils, teils  

 gute Unterstützung  

 sehr gute Unterstützung 

 
25. Wen können Sie fragen, wenn Sie z. B. bei der Kinderbetreuung Unterstützung brauchen? 
 

Großeltern des Kindes 

 geht gar nicht   geht ab und zu   teils, teils   geht oft   geht immer 

 

Leiblicher Vater/Mutter 

 geht gar nicht   geht ab und zu   teils, teils   geht oft   geht immer 

 

Andere Verwandte 

 geht gar nicht   geht ab und zu   teils, teils   geht oft   geht immer 

 

Freunde und Bekannte 

 geht gar nicht   geht ab und zu   teils, teils   geht oft   geht immer 

 

Nachbarn 

 geht gar nicht   geht ab und zu   teils, teils   geht oft   geht immer 

 

 
26. Wie viel Zeit haben Sie wöchentlich für sich? 

 
      Stunden am Tag         Stunden die Woche   keine  
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27. Was tun Sie für sich?  
 

 
28. Was fehlt Ihnen am meisten?  

(bitte nach Reihenfolge gewichten)  

 
29. Urlaub 
     Wie oft fahren Sie jährlich in den Urlaub (mind. 7 Tage)? 
 

     mal  
 
30. Einkommen  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      

      

Art des Einkommens  Höhe des Nettoeinkommens in € pro Monat  

Erwerbseinkommen  1.000   1.500   2.000   2.500   über 2.500 

Alg I   1.000   1.500   2.000   2.500   über 2.500 

Alg II  

Unterhaltsgeld für: 

1. Kind         € 

2. Kind         € 

3. Kind         € 

4. Kind         € 

5. Kind         € 

weitere Kinder       € 

 

Wie verläuft die Zahlung des Unterhaltgeldes? 

 regelmäßig   unregelmäßig  gar nicht 
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Kinderbetreuung 
 

31. Welche Betreuungsmöglichkeiten für Ihre Kinder nehmen Sie derzeit in Anspruch? 

 
  keine, ich betreue meine Kinder selbst  Hausaufgabenbetreuung 

  Ferienbetreuung     Krippe/Krabbelgruppe 

  Großeltern/Verwandte    Hort/Kindergarten 

  Freunde/Bekannte     Nachmittagsbetreuung in der Schule 

  Nachbarn      Tagesmutter 

  Leiblicher Vater des Kindes 

  andere, welche? 

  
 
32. Sind Sie mit der aktuellen Betreuungssituation Ihrer Kinder zufrieden? 
 
  Ja   Nein   Teilweise 
 
 Was würden Sie sich wünschen? 

 
 
33. Reichen die öffentlichen Angebote (Kinderbetreuung) aus? 
 
  Ja   Nein  
 
34. Welchen tatsächlichen Bedarf bei der Kinderbetreuung haben Sie? 
 
  Ganztagsbetreuung im Kindergarten bis       Uhr 

  Ganztagsbetreuung in der Schule bis       Uhr 

  Hortplatz 

  Betreuung an Wochenenden 

  Ferienbetreuung 

  andere, welche? 
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35. Kosten für Kinderbetreuung  
 
 Kosten der öffentlichen Kinderbetreuung (KiTa/Hort) pro Monat:        € 

 Kosten für KiTa-/Schulspeisung pro Monat:          € 

 Kosten für Schulmaterialien jährlich ca.:           € 

 Kosten für Schülerbeförderung pro Monat:          € 

 
36. Fährt/Fahren Ihr/e Kind/er in den Ferien in ein Ferienlager/Camp? 
 

 Ja   Nein  wenn ja, Kosten ca.       €/Jahr 
 
 
37. Mein Kind nutzt/meine Kinder nutzen zusätzliche Freizeit/Bildungsangebote (z. B. 
Sportverein, Musikschule) 
 

 Ja   Nein  
 

Wenn ja, Welche?  Kosten ca.       €/Monat (aller genutzten Angebote zusammen) 

 
 
38. Ist Ihr Kind/Sind Ihre Kinder gegenüber anderen Kindern benachteiligt?  
 
  Ja    Nein  

Wenn ja, warum?  
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39. Ihre persönliche Einstellung und Regelung des Partners/der Partnerin zum Umgang mit  
     den Kindern:  
 
 

Es gibt bei Ihnen feste Umgangsregeln:      Ja   Nein 
 
Die Umgangsregelung wurde über ein Gericht geregelt:    Ja   Nein 
 
Die Umgangsregelung wurde außergerichtlich geklärt:     Ja   Nein 
Von wem? (Institution oder ähnlich bitte angeben)  

 
Der vereinbarte Umgang wird eingehalten:      Ja   Nein  
Wenn nein, warum nicht?  

 
 
40. Wie bewerten Sie die Beziehung/en zu Ihrem/en Kind/ern?  
 
      (1 = sehr gut; 2 = gut; 3 = befriedigend; 4 = ausreichend; 5 = mangelhaft; 6 = ungenügend)  
 

 1   2   3   4   5   6  
 
Warum?  
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Persönliche Einschätzungen  
 
 
41. Haben Sie das Gefühl, dass Sie als Alleinerziehende/r Diskriminierungen oder Vorurteilen  
      ausgesetzt sind?  

oft  manchmal  nie  
bei ArbeitgebernInnen                

im privaten Umfeld                

bei der Wohnungssuche               

in KiTa/Krippe                 

in der Schule                 

bei Behörden/Institutionen               

in der Gesellschaft insgesamt               

 

42. Wie zufrieden sind Sie mit Ihrer jetzigen Lebenssituation? 

sehr unzufrieden  

eher unzufrieden  

unentschieden   

eher zufrieden   

sehr zufrieden   

 

43. Wie sehen Sie Ihre Chancen für die Zukunft? 

sehr pessimistisch    

eher pessimistisch    

unentschieden     

eher zuversichtlich, eher optimistisch  

sehr zuversichtlich, sehr optimistisch  

 

 
44. Wie beurteilen Sie es, alleinerziehend zu sein?  
 

 Alleinerziehend ist ein gesellschaftlich akzeptiertes Lebensmodell    Ja   Nein  

 Alleinerziehende werden gleichberechtigt gegenüber anderen  
 Familienformen behandelt        Ja   Nein  

 Die psychische Belastung ist größer als bei Zweielternfamilien    Ja   Nein  

 Die physische Belastung ist größer als bei Zweielternfamilien    Ja   Nein  

 Alleinerziehende tragen ein höheres gesundheitliches Risiko    Ja   Nein  

 Ich fühle mich ausgegrenzt        Ja   Nein  
 Wenn ja, warum?  
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45. Wie fühlen Sie sich zurzeit? 
      (Bewerten Sie auf der Skala von 1 – 5)  
 

                 Erschöpft, ausgelaugt  tatkräftig, energiegeladen 
 
 
                                   verzweifelt  hoffnungsvoll 
 
 
                 ohne Selbstvertrauen            voller Selbstvertrauen 
 
 
                          orientierungslos  mit klarer Perspektive 
 
 
         nicht ausgeglichen, instabil ausgeglichen, stabil                                     
  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 2 3 4 5 

1 2 3 4 5 

1 2 3 4 5 

1 2 3 4 5 

1 2 3 4 5 
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Berufliche Perspektive 
 
Einige der Fragen richten sich an arbeitslose, einige an berufstätige Alleinerziehende. 
Beantworten Sie nur die Fragen, die auf Sie zutreffen. 

 
 
46. Wie wichtig ist es für Sie, wieder berufstätig zu werden? 

 Nicht wichtig   eher unwichtig   eher unentschieden   eher wichtig   sehr wichtig 

 

47. Welcher Aussage können Sie zustimmen? 

1. Arbeiten gehen ist mir wichtiger als die Erfüllung meiner Aufgabe als Mutter/Vater.  

2. Arbeiten gehen und die Erfüllung meiner Rolle als Mutter/Vater ist mir gleich wichtig.  

3. Die Erfüllung meiner Rolle als Mutter/Vater ist mir wichtiger als arbeiten zu gehen.  

 
48. Unabhängig von der Höhe der Entlohnung und der jetzigen Betreuung Ihrer Kinder:  
      Wie viele Stunden in der Woche würden Sie gerne arbeiten gehen?  
    

          40 Stunden die Woche 

   30 - 39 Stunden die Woche 

   20 - 29 Stunden die Woche 

   15 - 19 Stunden die Woche 

 unter 15 Stunden die Woche 

 Ich möchte nicht arbeiten gehen 

 
Für Berufstätige  
 
49. Meine momentane Arbeit belastet mich 
 

 sehr    mittel     überhaupt nicht  
Warum? 

 

50. Was sind für Sie wichtige Gründe für eine Berufstätigkeit? 
      (Mehrfachnennungen sind möglich) 

 

 Meinen Kindern ein Vorbild sein 

 Soziale Kontakte und Anerkennung, die das Berufsleben mit sich bringt 

 Arbeiten ist ein Teil meiner Lebensplanung 

 Keine Abhängigkeit von Arbeitslosengeld und Sozialleistungen 

 Die eigenen Fähigkeiten und Kenntnisse weiter zu entwickeln 

 Für das Alter vorzusorgen 

 Mehr finanzielle Möglichkeiten zu haben und mir mehr leisten zu können 

 Andere Gründe  

     Welche? 
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51. Alleinerziehende haben gute Vermittlungschancen 
 

 Ja   Nein  
 
52. Was würden Sie sich für Ihre (zukünftige) Arbeitsstelle wünschen? 
      (Mehrfachnennungen sind möglich) 

 

 Die Arbeit muss mir gefallen 

 Flexible Arbeitszeiten 

 Arbeitsstelle sollte nah am Wohnort liegen 

 Gute Verdienstmöglichkeiten 

 Möglichkeit, berufliche Verantwortung zu übernehmen 

 Perspektive für weitere berufliche Aufstiegsmöglichkeiten 

 Vereinbarkeit mit der Tätigkeit als Mutter/Vater 

 
53. Die Unternehmen berücksichtigen die Bedürfnisse von Alleinerziehenden (z. B. durch 
      Kernarbeitszeit bzw. keine Schichtdienste)  
 
  Ja   Nein  

Wenn ja, wie? 

 
 
Fragen zur Arbeitssuche 
 
54. Was tun Sie zurzeit oder was wären Sie bereit zu tun, um eine Arbeit zu bekommen? 
      (Mehrfachnennungen sind möglich) 

 
 Teilnahme an Fortbildungen  

 Umschulung 

 Arbeitsplatz annehmen, der unter meinen Qualifikationen liegt 

 Wohnungswechsel in eine andere Stadt 

 Eigentlich bin ich nicht bereit, etwas dafür zu tun 

 Eigene aktive Stellensuche 

 Sonstiges  

   

 

 

      

      



 

                                              

14 

55. Warum, glauben Sie, dass Sie zurzeit keine Arbeit haben? 
      (Mehrfachnennungen sind möglich) 

 

 Ich bin nicht mobil genug (Habe kein Auto) 

 Ich will mich vor allem um meine Kinder kümmern 

 Ich fühle mich nicht gesund und fit genug 

 Ich habe zu wenig Unterstützung bei der Kinderbetreuung 

 Ich will nicht arbeiten gehen 

 Es gibt zu wenig Stellen, die für mich in Frage kommen 

 Die Arbeitgeber sind zu unflexibel (z. B. bei den Arbeitszeiten) 

 Mir fehlen wichtige fachliche Fähigkeiten und Qualifikationen 

 Ich weiß nicht, wie ich mich richtig bewerben soll 

 Ich habe keine abgeschlossene Berufsausbildung 

 Ich habe kein abgeschlossenes Studium 

 Arbeitgeber wollen keine Alleinerziehenden einstellen 

 Sonstiges 

 

56. Wie groß ist zurzeit Ihr Aufwand bei der Arbeitssuche? 
 

 sehr gering       eher gering   teils/teils  eher groß   sehr groß 
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Unterstützung 
 
Die Fragen richten sich zum Teil an Berufstätige und zum Teil an arbeitslose Alleinerziehende. 
Bitte beantworten Sie die Fragen, die auf Sie zutreffen. 
 
 
57. Wie wichtig ist Ihnen eine zusätzliche Unterstützung bei der Kinderbetreuung? 
 

 nicht wichtig      eher unwichtig      unentschieden      eher wichtig      sehr wichtig 
 
 
58. Was würden Sie sich für die Betreuung Ihrer Kinder wünschen? 
      (Mehrfachnennungen sind möglich) 

 
 Tagesmutter 

 Ganztagesplatz im Kindergarten/Kinderhort 

 Nachmittagsbetreuung bei Hausaufgaben 

 Beratung, wie ich eine Betreuung für mein Kind finde 

 Keine 

 Ganztagsschule 

 Betreuung während der Ferienzeiten 

 Netzwerk von Müttern/Vätern zur gegenseitigen Unterstützung in der Kinderbetreuung 

 Mittagessen für Kinder 

 Ich wünsche mir… 

       
 
59. Wie wichtig ist Ihnen zusätzliche Unterstützung beim Weg in den Beruf? 
 

 nicht wichtig     eher unwichtig     unentschieden     eher wichtig     sehr wichtig 
 
 
60. Welche Angebote halten Sie für sinnvoll, damit Sie Ihre Chancen auf Arbeit verbessern? 
      (Mehrfachnennungen sind möglich) 

 
 Fachliche Weiterbildung  

 Berufsausbildung 

 Angebote zur Persönlichkeitsentwicklung (Selbstbewusstsein, sicheres Auftreten) 

 Studium 

 Bewerbungstraining 

 Berufliche Orientierungsberatung 

 Sprachschulung  

 Keine 

 Andere… 
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61. Wie wichtig ist Ihnen eine Unterstützung bei der Verbesserung Ihrer Mobilität? 
 

 nicht wichtig     eher unwichtig     unentschieden     eher wichtig     sehr wichtig 
 
 
62. Was würde Ihnen bei der Verbesserung Ihrer Mobilität helfen? 
      (Mehrfachnennungen sind möglich) 

 

 Fahrgemeinschaften 

 Ein eigenes Auto 

 Besseres öffentliches Verkehrssystem 

 Keine der Angebote 

 Mir würde helfen… 

 
 
63. Wie wichtig ist Ihnen die Unterstützung durch die ARGE und die Agentur für Arbeit bei der 
      Arbeitssuche? 
 

 nicht wichtig     eher unwichtig     unentschieden     eher wichtig     sehr wichtig 
 
 
64. Welche zusätzliche Unterstützung durch die ARGE und die Agentur für Arbeit würden Sie  
      sich wünschen? (Mehrfachnennungen sind möglich) 
 

 Mehr Zeit 

 Mehr Vertrauen 

 Mehr finanzielle Unterstützung 

 Schnellere Entscheidungen 

 Weniger Kontrolle 

 Bessere Beratung 

 Mehr Freundlichkeit 

 Ich wünsche mir… 
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65. Wie wichtig ist Ihnen die Unterstützung durch Unternehmer/innen und Arbeitgeber/innen? 
 

 nicht wichtig     eher unwichtig     unentschieden     eher wichtig     sehr wichtig 
 
 
66. Welche zusätzliche Unterstützung würden Sie sich von Arbeitgeber/innen und  
      Unternehmer/innen wünschen? (Mehrfachnennungen sind möglich) 

 
 Möglichkeiten zur Kinderbetreuung im Unternehmen 

 Mehr Mut, Alleinerziehende einzustellen 

 Mehr Verständnis für die Probleme Alleinerziehender 

 Keine 

 Mehr flexible Arbeitszeiten 

 Ich wünsche mir… 

 
 
67. Was würden Sie sich noch wünschen: (Mehrfachnennungen sind möglich) 

 
 Unterstützung bei der Vorbereitung und Durchführung von Bewerbungen 

 Beratung bei Familien- und Erziehungsproblemen 

 Mehr Informationen, wo es welche Beratungs- und Unterstützungsangebote gibt 

 Beratung bei rechtlichen Fragen (z.B. Unterhaltszahlungen) 

 Erfahrungsaustausch mit anderen Alleinerziehenden 

 Informationen über Angebote für Alleinerziehende 

 Informationen über Freizeitangebote für Kinder und Erwachsene 

 Informationen über kulturelle Angebote für Kinder und Erwachsene 

 Ich wünsche mir… 
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68. Nennen Sie 3 Maßnahmen und Wünsche, die Ihnen am wichtigsten sind  
 
1. 

2. 

3. 

 
 
69. Würden Sie für ein vertiefendes Interview zur Verfügung stehen? 
 
  Ja   Nein 
 Wenn ja, wie sind Sie am besten erreichbar? (Telefonnummer und Adresse) 

 
 
Ich möchte weitere Informationen zum Thema und die Ergebnisse der Befragung an folgende 
E-Mail-Adresse: 
 

 
 
 

 
Herzlichen Dank für Ihre Zeit und Mithilfe! 

      

      

      

      

      


